
DR. ANDREAS STARJBACHER 
BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

GZ. 11 0502/269-Pr. 2/95 

An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 

1017 W i e n  

WIEN. DEN 7. August 1995 

XiX. GP.-NR 
A3o":lr-IAB 

1995 -08- 0 7 

Auf die - aus Gründen de r  besseren Übersichtlichkeit i n  Kopie beigeschlossene  -

schriftliche parlamentarische Anfrage  der Abgeordneten Rudolf Anschober und 

Genossen vom 2 2. Juni 1995, Nr. 1371/J, betreffend Schadene rsatzforderungen 

gegen d ie  Länd er Oberösterreich, Ste iermark und Kärnten, beehre ich mich folgendes 

mitzuteilen: 

Einleitend möchte ich bemerken, daß hinsichtlich de r  Schadenersatzklagen  gegen d ie  

Länder Oberösterreich und Steiermark bereits an  meinen Amtsvorgänger  zwei 

schriftliche parlamentarische Anfragen (Nr. 5371/J vom 28. September 1993 und 

Nr. 6369/J vom 6. April 1994) gerichtet wurden, de ren  Beantwortung ich mich voll

inhaltlich anschließe. 

Zu 1. und 2.: 
Die Verträge zwischen der Pyhrn Autobahn AG und den  Ländern Oberäste rre ich bzw. 

Steiermark s ind ident. Der zwischen der  ehemaligen Tauern Autobahn AG und d em 

Land Kärnten abgeschlossene Vertrag unterscheidet sich in  se iner  Text ierung. Kopie n  

d e r  Verträge habe ich meiner Anfragebea ntwortung angeschlossen. 

Zu 3. und 4. : 

Wie mir berichtet wird, hat d ie  Finanzprokuratur neuerlich d ie  vom Rechnungshof und 

stets von meinem Ressort ve rtretene Rechtsauffassung bestät igt, wonach die Länder  

Oberösterreich und Steiermark eigenverantwortlich a ls  Vertragspartner der  nun

mehrigen Ö sterreichischen Autobahnen- und Schnellstraßen AG (Ö SAGl als Rechts

nachfolgerin der  Pyhrn Autobahn AG tät ig geworden  sind und d ie  Voraussetzungen 

für die Annahme eines Leiharbeitsverhältnisses hinsichtlich der  Landesbed iensteten 
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nicht vorliegen. Im übrigen verweise ich auch auf die Ausführungen meines Amts

vorgängers in der Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nr. 6369/J vom 6. April 1 994 (6284/A B), der die Stellungnahme der Finanz

prokuratur vom 2 .  Dezember 1993 in Kopie angeschlossen war. 

Die gleiche rechtliche Beurteilung trifft auch, wie von der ÖSAG als Rechtsnach

folgerin der Tauern Autobahn AG bestätigt wird, auf das Land Kärnten im 

Zusammenhang mit dem Karawankentunnel zu. 

Zu 5. bis 7.: 
Wie mir weiters berichtet wird, belaufen sich die Forderungen der ÖSAG gegenüber 

dem Land Steiermark derzeit auf ca. 86, 4  Mio. S (ink!. Mehrwertsteuer und Verzugs

zinsen), wobei die Gesellschaft darüber hinaus die Anerkennung der Haftung für 

zukünftige, derzeit noch nicht bezifferbare 'Schäden begehrt. 

Ferner wird in Zusammenarbeit zwischen ÖSAG, Finanzprokuratur und Rechnungshof 

ein gleichartiges, betragsmäßig aufgeschlüsseltes Forderungsschreiben gegen das 

Land Oberösterreich, in terminlicher Abstimmung auf das Strafverfahren beim 

Landesgericht Innsbruck, erstellt. 

Unabhängig davon haben beide Bundesländer einen zunächst bis 31. Dezember 1995 
befristeten Verjährungsverzicht hinsichtlich aller Ansprüche der Republik Österreich 

und der ÖSAG aus ihrer Mitwirkung an der Errichtung der Pyhrn Autobahn AG abge

geben. 

Zu 8.: 
Die ÖSAG hat dem Bundesministerium für Finanzen über Anfrage mitgeteilt, daß die 

Einleitung von Haftungsschritten auch gegen das Land Kärnten geplant ist, wenn 

diese rechtlich begründbar sind. Ein Ersuchen der ÖSAG um Prüfung des Vertrages 

zwischen dem Land Kärnten und der Tauern Autobahn AG langte bei der 

Finanzprokuratur am 26. Juli 1995 ein. 

Zu 9.: 
Im Hinblick auf seine Eigenschaft als Vertreter des Hauptaktionärs Republik 

Österreich und der ÖSAG obliegt es dem Bundesminister für wirtschaftliche Ange

legenheiten, entsprechende Maßnahmen zu setzen. Im übrigen verweise ich auf die 

Ausführungen meines Amtsvorgängers in der Beantwortung der schriftlichen 
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parlamentarischen Anfrage Nr. 6369/J vom 6. April 1 994 (6284/A B)  und den in 
Kopie angeschlossenen Schriftwechsel. 

Zur Frage hinsichtlich a"fä"iger Unregelmäßigkeiten im Zug e der Errichtung der 
Karawankenautobahn wurde am 1 3. Juni 199 5 ,  ZI. 37 30 1 1 /3-11/8/95 ,  ein Schreiben 
an das Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten gerichtet . Eine 

Antwort steht noch aus. 

Anlage 
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XIX. GP.-NR 
�'3:,T1 

1995 -06- 2 2 
IJ 

ANFI�A(;E 

des Abgeordneten Anschoher , Freundinnen und Frl'lIlllk 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Schadenersatzfordemngen gegen die Uinder Obc'rl)Slerreich. Steienllark und 
Kärnten 

Nach dem Pyhmskandal ist nun in' den vergangenen Wochen auch ein Skandal um die 
Karawankenautobahn öffentlich geworden. In beiden Fällen steht im Kem der Affare 
die mangelnde Baukontrolle durch die jeweilige Bauaufsicht der Länder 
Oberösterreich , Steiennark und Kärnten. Die aber jeweils durch einen \Verkvertrag 
gegen Bezahlung zur Durchfühnll1g der Bauaufsicht verpflichtet. 

Nachdem nun klar belegt ist, daß in allen drei Fällen diese Bauaufsicht äußerst 

mangelhaft war und drastisch versagt hat, richten die unterzeichneten Abgeordneten 
an den Bundesminister für Finanzen fo l gende schriftliche 

ANFRAGE: 

I. Wie lauten die entsprechenden Werkvcnr;ige der BIlI)(k'.sliiJ)(!L:.r Oheröste.rreich. 

Steiermark lind Kämten mit der jeweiligen SI ralknllall,\nIHk:rgesc.lJschaft zur 
Durchflihnlllg der Bauaufsicht beim Ball dCI IJyhm;llIlohahn hzw. der 
Karawankenautobahn? 

2. Wodurch unterscheiden sich diese drei Werkverlr:I)'('" 
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Anlage zu GZ. 11 0502/269-Pr.2/95 

Zu Frage 9. 

Sehr geehrter Herr Bundesminister! 

Bezugnehmend auf Ihr Schreiben vom 1. Juni 1994, GZ. 808 . 180/68-VI/11-94, betref

fend Schadenersatzansprüche gegen das Land Oberösterreich im Zusammenhang mit 

der Pyhrn Autobahn AG, übermittle ich Ihnen in der Anlage eine Kopie der Stellung

nahme der Finanzprokuratur vom 2 .  Dezember 1993 zur Information. 

Mit dem Ausdruck vorzüglicher Hochachtung 

Herrn 

Bundesminister für 

wirtschaftliche Angelegenheiten 

Dr. Wolfgang SCHÜSSEL 

Stubenring 1 

1010 WIEN 
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111, Wull\lilllH SchOssel 
Wilitidlittt�:rnlllistor 

.. 

- 3. Juni 1994 Zu 

PRÄSIO:UM 

\Hen, am A. Juni 1994 
GZ. : 808.180/68-VI/11-94 

� -_. ----------_ . .  - - -

Zu Ihrem Schreiben vnm 10. 1'1,li 1994, GZ AP 317/94, betreffend 

Schadenersatzansprüche �lC'ql�n das Land Oberösterreich im Zu

sammenhang mit der Pyhrn I\utobahn AG, kann ich 'Ihnen mit

teilen, daß die von der öst\G geführten Vorarbeiten, insbe

sondere die (im Einvernehmen mi t dem Rechnungshof) durchge

führten Abklärungen von Abrechnungsproblemen, nunmehr soweit 

gediel'.en sind, daß die Grundlagen für eine Beurteilung der 

;-1ein Ressort hat daher der ÖSAG mi tgeteil t, daß eine Be

fas�)Ung der Finanzprokuratur im Gegenstande als zweckmäßig 

anzusehen ist. Ich gehe davon aus, daß die Frage der nach 
Ansicht der Finanzprokuratur aushaftenden Honorarzahlungen 

einer Übernahme dieser Ang81egenhei t durch die Prokuratur 

nicht entgegenstehen wird. 

Gleichzeitig darf ich an Sj(� das Ersuchen richten, mir das 

von Ihnen im Gegensti)nd(� rd.n(]C':hol te Gutachten der Finanzpro

kuratur zu übermitteln. 

Herrn 
Bundesmin i s ter 

Dkfm. Ferdinand LACINA 

I1immr!lpfortgasse B 
1010 �Jien 

Mit freundlichen GrUßen 
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rl:JU)INANII I.A('INA 
1111 �. I' I: , M 1 N I \ I I: 11 " I) 11 /./ N A �I f /: 11 

1\1 ilrlllP �IIII( V\l1,1I'1j """hQ'/l:69ft�/95 
IIIMMt:l ,'ttll4'1'IIASSF. • 
111I1:tllN (lI"J\ �I ffi Frage 9. 

Die hngtl dtH GollofldmllclllllllJ VOll SI�hndc)nl'H$:lO::�lnsprlkht1n oog(1/1 die Länder Ober

östtHroicil und Stl!l(�rrniHk {tl/w. HOHnn Drittn) im llJs:lmmt,,,IHmg mit dt1r ehemaligen 

Pyhrn A uto bahn AG war boroits GtlijonstRntf oilltls m�hrfllcht1n Briofwochsels. 

Nach meinen Informationen :r;oll lWllr dn:r; LandOberösterreich einen Verj�hrungsverzicht 

- dossen Rechtsgliltigkeit in ErlT)nngollJllg entsprochender Unterlagen ich jedoch nicht zu 

beurteilen verma�l . abgegeben ha ben. ein dorartiger Verjiihrungsverzicht vom Land 

StAiermark jedoch a bgelehnt worden se in . 

Im Hinblick darauf. daß in e in igen Fällen bereits demnächst der Eintritt der Verjährung 
droht. ist nunmehr höchste Dringlichkeit zur Klagseinbringung gegeben . 

Zur Vermeidung der aus einer allfälligen Verjährung resultierenden finanziellen Nachteile 

im Vermögen des Bundes ersuche ich Sie somit nochmals , den Vorstand der ÖSAG zur Beauf

tragung der Finanzprokuratur in diesem S inne unverzüglich zu verhalten . 

Herrn 
Bundesminister für 
wirtscha ftlic;ho Angelegonheiton 

Dr. Wolt(Janu Schüssel 
Stubenring 1 
1 0 1 0 W.i e ... 1l 

Mit dem Ausdruck vorzüglicher Hochachtung 
Dkfm. Lacina e.h. 
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1\1' IO(;I/!)·1 

Alllrt\JtJ :11 (11, 11 O!}()2/2G9-Pr.2/95 

Zu Frage 9. 

Auf Ihr Schreiben vom 13. Okt(lI!UI I �)!I.1. ht1tlt1llt1/ld Gt1I(tlndlll.ldll"'�l Vll/l St:!\;ldcner

S<lllill1Sprlichcn gegen dio lli"do/ Ohll/östllrlllldl lind StoitllllHlI1-. (blW. ue�wn Dritte) im 

Zusalllmenhang mit der oholllaliool1 ('ylll 11 AlItl'b,lllIl AG. tt'iln Idl 1Il/\tl/) mit. dar::, ich 

mit Ihrer Darstellung Herrn Lal1dosl nt 1110. I\t1:;:;\,1 b\'!;ll�t h;lllt'. 

Aus seiner Stellungnahme goht heivor , dilß die EIHSI.�hl>ldlln9 dl'S Lilndes Steiermark, 

keinen Verjährungsverzicht abzugeben, nll:ht von Ihm alleiri. SLmdel n im Einvernehme n 

mit de r  zuständige n  Straßenbaurefcrentin. Frau Lanaeshauptrnann-Stellvertreterin 

Waltraud Klasnic, ge troffen wurde. 

Wie von Ihnen  zum Ausdruck ge bracht wurde, wird somi t  ohne die vom Land Ste ie r

ma rk abgegebene Verjährungsverzichtserklärung unverzüglich K lage einzubring e n  sein.  

Im übrigen weise ich auf den Umstand h in, daß das  Land  Oberösterreich nicht - wie 

von der Ö SAG gefordert - einen Verjährungsverzicht bis 31. Dezember 1996, sonde r n  

lediglich bis 31. Dezember 1 995 a bgege ben hat. 

Mit dem Ausdruck vorzüglicher Hochachtung 

Herrn 

Bundesminister für wirtschaftliel,,! 

Angelegenheiten 

Dr. Wolfgang SCHÜSSEL 

Stubenring 1 
, 0' , W ion 
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AI' Il)(;I/�I'1 

AnlClge zu G Z. 11 0502/269-Pr. 2/95 

Zu Frage 9. 

:;"1,, IIP1"" 1(11 Iftl" LClndesrat! 

11t111\1I "l'und' 

Dll� Mittoilung in DoilHlfll SChltlihtlll VOfll 21. Oktober 1 994, daß die Entscheidung d e s  

l.;lndes Steiorrnmk, koilltln Vor jiillf IlllqSVtH licht a bzug e ben , nicht  von Dir a llein, sondern 

1111 ElI1vernohmcn mit dl�r 11lst;il\dl�WI\ SIr aL1.enbaureferentin, Frau Lan d e s hauptm ann

Stellvertreterin Waltraud Klasl1ll:. �wtr()!fl�n wurde. habe ich zur Kenntnis g enomme n. 

Diese Klarsteilung gebe ich 1I111l�r elIWIll an Herrn Bundesminis ter Dr. Schüssel we i ter. 

Mit freundlichen Grüßen 

Herrn 

Landesrat 

Ing. Hans-Joachim RESSEL 

Landhaus 

80 10 Graz 
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1111' F/I\I/II.I-;r.'\1 Zu Frage 9. 

1:lt\l / I, L) k t. 1994 

, .' .. t : 
I •... \. , ,C, \�; 1: 

! 

/ Zlr 

rOktober 1994 

I\'1 it Schreiben vom 22.7.1994 ist die ÖSAG an das Land Steiennark zwecks 
U ntcrfcrtigung einer Erklärung über den VerzidH auf die Einrede der Verjährung 
herangetreten. 

Dieses " ·urde gleichlautend nicht nur mir, sondern auch Frau Landeshauptmann

Stcllvertreterin Waltraud Klasnic als zuständiger Straßenbaureferentin übermittelt. In 
Abstimmung mit letzterer habe ich am 8,g, 1994 an den Vorstand der ÖSAG ein 
Antwortschreiben des Inhalts gerichtet, daß seitens des Landes Steiennark kein Anlaß 
besteht. die gewünschte Erklärung betreffend den Verzicht auf die Einrede der 
Verjährung abzu geben , 

Es erstaunt mich daher, wie Herr BM Ur. Wolfgang Schüssel zu der - angeblich aus 
der Steiermark stanlmenden Information - kommt, daß eine en tsprechende Erklärung 

durch mich " blockiert" wird. 

I n der Bei lage übermittle ich Dir dw; Sclln:ihcll der ()S/\(; vom 22.7.199'+ sowie die 
seitens des Landes Steiermark :Im X.X.I ()/J!J ail)'(:;'ehem: ":rklürung zur gefalligen 
Kenntnisnahmc. 

Ich hoffc, damit /.ur /\ufkWrllll)', hci,'.I"II:'I'.("J1 /.1/ IdwlI 1I1Id verbleibc 

mit I'rl:lJJHllic!1cll (iriilkll 
/:-. -7f -";h /'\ 

.. \ q/ .. ( ' . / f/ 
1Ii "/I 
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1\ 111 n 11" t 1I ��r.t;��/,I:.f��W�9 5 
�-:--:- qrurv� . Zu Frag e  9. 

11,. WldfwiIIU Ih-IHltl!lI,1 
Wllltll-ltnltblllllllbll'1 EinJ· : .. .':. 199� 

I 

I I '  

P"""'-"'M I 
Wi e'- n-, 

-a-m-' t'/Ök-töb'
er fY94 

' I  • f' i ( :/''')' . \ '" .. � ..... 

Sehr gool1rter Horr Bundosmlnl"It>,1 
' . '/ / ( Ir-

Mit Schreiben vorn 27. Soptornbor <l .• l. WIldellI ��Itl dill rr.1�10 der Gel�machung von 

Schadensansprüche gegon dia Ulndor {HwIÖ!:ttll!l1id, und Steiermark auf. 

Seitens des Landes Oberösterrelcll lIo�lt bOJoits oint'l Verjäl1rungsverzichtserklärung vor 

und ich bringe Ihnen in der Beilage das ontsprochende Schreiben des Herrn 

Landeshauptmann Dr. Ratzenböck. zur Konntnis. 

Von Seite der Steiermark wird mir mitgeteilt. daß eine entsprechende Erklärung durch den 

dafür zuständigen Landesrat, Herrn Ing. Ressei, blockiert wird. 

Ich bin bestimmt genauso wie Sie an einer ordentlichen Aufarbeitung der Pyhrn-Altlasten 

interessiert und glaube, daß über die parteipolitischen Grenzen hinweg eine sachliche 

Lösung gefunden werden kann. 

Ich ersuche Sie daher Ihren Einfluß dahingehend geltend zu machen, daß auch 

Herr Landesrat Ing. Ressei einer entsprechenden Verjährungsverzichtserklärung 

zustimmt. Ansonsten wird natürlich geklagt. 

Anlage 

Herrn 
Bundesminister für Finanzen 
Dkfm. Ferdiand LACINA 
Himmelpfortgasse 8 
A-1010 WIE N 

tAit freundlichen Grüßen 

!p( 
/' /"" /I{)��� 

1307/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 11 von 37

www.parlament.gv.at



/ 
v I:: R 1 RAG 

, . -' 

AI\lilUt! III GZ, 11 0502/269-Pr.2/9�?) 
Zu Fragen 1. und 2. 

abQO"�hlonaan lwiachon dom L and Oboröaterrelch (im folgenden kurz 
Land Q�n6nnt) elnern�ltft und dftr Pyhrn Autobahn Aktiengesellschaft, 
8010 Gral, �llhelm-Ronbe-Go�oe 24 (1m folQcnden kurz PAG genannt) 

nnd.r�roeit6 wte folot! 

1. 

(1) Der Rundesminisler (ür Bauten und Technik hat aufgrund des 
ASFINAG-Gesotz8s, 8GBI. 493/1985, mit Verordnungen vom 
20. JHnner 1986 und 7 .  Mal 1986 die Planung, E rr i c htung und 
Er ha lt ung der A 9 P y h r nau t obahn von Sattledt bis Kirchdorf 

der PAG übertragen. 

(2) Nach dem der Verordnung vom 7. Hai 1 9 86, SGBL 521/1986, ange
schlossenen Bauzeitplan 8011 diese Errichtung im Jahre 1990 
abgeschIoss�n sein. 

II. 

(1) Das Land übernimmt im Namen der PAG bei der Errichtung der 
A 9 fo l ge nd e Aufgaben für die Baulose 1 - u, das ist der 
Ab8chnitt Autobahnknoten Sattledt bis AB-km 6,6+20. 

a) Di e Vorbereitung und administrative Abwicklung aller fUr 
die eigent l ichen B aumaß n a h m en notwendigen Vorarbeiten, wie 
Leitungsverlegungen, R odu nga'n , Wa8serverso�9ung udgl. 

Oie h i efU r erforderlichen Ausschreibungen sind in Abstim
mung mit der PAG in deren Namen zu veranlassen. 

Die Vergabe erfolgt durch die PAG, wobei das Land einen 
Vergabevorschlag erstellt. Rechnungen sind an die PAG zu 
legen, �obei die vorbereitende Rechnungeprüfung durch 
das Land erfolgt. 

. 

b) Die Projektsteuerung in der BsuausfUhrungsphase (Ober
leitung) und die örtliche Bauaufsicht. 

Der Terminplan für die �usschreibungen und den Baueblauf und 
d�n damit im Zusammenhang s teh o nden Finanzierungsplänen ist 
mIt der PAG abzustimmen. Die Veröffentlichung der Ausschrei
bung, der Verkauf der AUBschreibungsuntcrlagen und die Ange
bot8er�ffnung er f o l g en durch die PAG. ro �tcht dem Land frei . , 
elnen Vertreter zur Angebotseröffnung Zu entscndon. Die Ver-
gebc erfolgt nach Vorloge eines vom Land �r3tc11ten Prüfbe
richtp.Q über die eing098ng8nen Angebote durch dle PAG. 
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\.Y 
- 2 - Anlage zu GZ. 1 1  0502/269-Pr. 2/95 

Zu F�age n  1 .  und 2. . 
Alle Rechnungen sind an die PAG zu legen . Alle Ubernahmen und 
Vorübernahmen aind gemeineam mit der PAG durchzuführen. 

(2) Das Land fü hrt die von der PAG überno mmenen unter Vertrags
punk t 11. (1) b e s c hr i e be nen A�rgaben so aus, wie sie der lan
deshau ptmann im Rahmen der Auftragsverwalt ung des Bundes g e 
mäß Art. 104 B·VG auszufUhren hätte. Gemäß dem gesetzlichen 
Auf.trag an die PAC ist jedoch für alle Entscheidungen, welche 
im R ahmen der Auftragsverwaltung de� Bundesmin1sterium fUr 
wirtschaftliche Angelegenheiten zugefallen wären, de r V ore t a n d 
der PAG zuständig. Ebenso be d ürfe n alle Vertragsänderungen und 
Erwe1te�ungen mit Auftr�gnehmern der vorherigen Zustimmung der 
PAG. Seide Vertfsgsteile werden sich gegenseitig von a l l e n we
sentlichen F r s gen und Entscheidungen in der Jeweils zweckmäßig
sten form (schriftlich oder telefonisch) informieren. 

( 3) 0 ure h den Ver t r e 9 s P unk t I I'. (1) und (2) tri t t k ein e Ä nd e ru (\ 9 
der gesetzlich und satzungsgemäß bestimmten Aufgsbenbereiche 
der Organe der PAG ei�. Insbesondere bleibt die na c h §§ 70 ff 
des Aktiengesetzes 1965 bestehende Leitungsgewalt des Vorstan- 4P 
des der PAG unangetastet. 

. 

I I 1. 

(1) Die PAG leistet dem Land fUr dessen Peisonel- und Sacheufwand 
zur Durchführung der unter Vertragspunkt 11. beschtiebe�e� 
A u fg a ben folgende Entgelte: 

a) FUr die Vorbereitung und Abwicklung von noch nicht erledig
ten und fUr die 8auabwicklung notwendigen Beh�rdenverfahren 
(ausgenommen Liegenschaftseinlösungen) ein Tagespauschale 
für jeden Kalendertsg, sn dem eins dieser angeführten Tä
tigkeiten verrichtet wird. FUr Tätigke�ten, die weniger sls 
4 Stunden dauern, kommt die halbe Tagespeuschale zur Ver
rechnung. 
Das Tagespauschale für Behö r den- • 
verfahren beträgt g e rundet 5 25.100,--
(i� �orteM: Schilling zwanzigfUnftausendeinhundert 00/100) 

fUr je drei T a g e s p a u8 c h alen fü� Behördenverfahren gelangt 
ein zusätzliches Beh�rdenverfahren-Tagespeuschale rUr Vor
bereitungsarbeiten des L and es zur Verrechnung. 

8erechnungagrundlage für diese Tagespauschalen sind die 
Personal-, Saeh- un � Nebenkosten auf Preisbasis 1 9 87. 

b) FUr die B au a uf s i cht von V ora r b e iten und ebenso fUr d i e  Pro
jektsteuerung in der BauausfUhrungsphase und die örtliche 
Bauaufsicht ein Pauschale in der Höhe von J �, gerechnet 
von den jeweiligen NettoherstellungsKosten für die Bauar
beiten des jeweiligen Bauloses. 

1307/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 13 von 37

www.parlament.gv.at



oE 
D 
0. 

_\ . 

("1LJ) 
i\llIrlUP :\1 (./ 11 ()!,(»!:'(;!) Pr.2/95 

/11 1111111111 1, lind 2. 

010 (ntOllt- Uullil V .. lreo-rHlnld '11. (l) 1St. . ) UIHJ u) 
c1"rwnn ello poralf,ltd '''li lI1\\J "".l.,t.dl.n AurwondunQon deo 
LnlllJoo, .. ol�hCl III ,hsr \loll.Ulnd'�o" orrlnunQ"Q.mIU'nn Ahw�("k

lunc;J dor Projoidulo"efilno in "\Ir ""u8I1UUhruno"ph •• e und 
hei der Mrtllrrlal\ f\.wnufulC'ht (Ur el10 "u/I",J 0llchriobencn 
blW. \/Or\jolJDIU1/1 Alh.dl .. n .lnl!lchlioOl1ch .ll.r .11(111111)9n 
Zuooll' odor N."htrllgllllll.rtrYO" an ci"n Ol .. lchon AurtraQnch
mp.r ar(orClflrl1Ch nlnd. 

In �ioh "bg.oohlo.�.n., lu . �t J li�h �rrorc1"rllche Maßnanmen, 
dip nlrht In cifln vorOC'llJohonttn VorlrlJ.ilon unlJ Oaullrl>e1ten 
ar (flßl wtln.len kU1lfltCII, untorlieQon hino!chtlic:h dor Entgel
te don in VortraQClpunkt Ill. \lor.lnhlrtl"ln HAgltlllnCJf'!n 01nn
c;)f\miiC\ • 

(Z) Die Entgelte gemHG Vorlrog.punkt 111. �ind �i n A n Mon�t nach 
Ein 9 g n Q d!!l r 'T, r ci Q n J ,.. MI P 1 1" vor 8 n Q e 0 B n C e n e n M on 8 t 6 r s l c 11 l e fT 
ReCI'1nung dUIf LI:II1UCH'I IIn Jl11 rAG rällig, 
Daa Entgolt gomMG Vortrag.punkt 111. (1) lit . •  ) ißt wertg�
sichert n8�h den fmpfehlungssätzen des Bundcsmlni5terium� rUr 
finanzen fUr Prei�Hndcrunuen Buf dem Sektor "Lohn" fUr des 
Baugewerbe. Hiebe! gi1l:. die ö·NORM 8 2111, AUl:gQbe NCH:. 1967 
i . d . F'. vom l. 1. 1 9 7' A IR 2 u 9 rll n c1 e 1 i e gen d, 0 asE n t gel t . Q e m 13 G 
Vertr8Qspunkt III. (1) 11t. e) 1st zu 65 % dem Anteil " Lohn " 
zuzuschreiben. Der r e etliehe Anteil von 15 � iet dem Anteil 
"Sonstige" zuzugchr4dben und mH dEIn jeweils halben (mDfet"l
lung8sätzen zu erhöhen. AUSQsngBpunkt rür die B e rec h nun g der 
�ert8ieherung iet der Tag dcr Unterfertigung des Var t r Q ge s . 
Endpunkt d@r Berechnung der Wp.rts1cherung 1st die für den Ho
nat der jeweiligen Lelstunqssrbringung maßgebliche Indexzahl. 

(3) Cerät die PAC mit ihren ZehlungsverpflJchtungen gegenüber dem 
Land in Verzug, so hat sie dem Land aus den fälligen rorderun
gen Verzugszinsen in ,der H8he von 4 % p.s. Ober dem No�inalzine
catz für die zum Beginn deSl 211hlung8verzuges 7U1At.zt begebene 
Inlandsanleihe m1t fixer Verz1nsung zu bezahlen, wobei bei 
Inlandsanleihen, die in mehreren Tranch.n aufgelegt werden, 
der Nominalzinllllatz rUr die A nle ih�trenche mit �Ar je�e'ils 
länQeren Laufzeit fUr die Ermittlung der Verzugszineen 
meOgeblich i�t. Der 00 ermittelte Verzugozineeetz gilt vn
ver�ndert bit Zum Ende des Verzuges. 

(4) Sämtliche in diesem Vertragspunkt vereinbarten Entoelte sind 
Entgelte exklusive einer 8llr�111qen Umbatzsleuer. 

I V . 

o 8 S l a n d h 8 r l e l r U r d it.: E I U 1 1 r I Y u I IfJ 7J r.: 1 r I � I I I� 1 tJ l u f1 Y Y e In Ö 0 Ver t r Il C ::I _ 
punkt 11. 1m Rahmen und im Un,rlJrHJ dlr:Il"(l VortrogupunktflR. 

-

_._ • ...... ,.�'''-_ .. _--_._------
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Anlage zu GZ. 11 0502/269-Pr.2/� 
Zu �ragen 1 .  und 2.' 

Durch die Verpflichtung des Landes zur Erbringung der L eis tung 
gemäß Vertrsgspunkt 11. enteteht kein wie immer geartetes Rechts
verhäl tnis zwischen der PAG und den jeweiligen Bediensteten des 
Landes. 

VI. 

Seide Vartragsteile verpflichten sic h ,  die aus di e sem Vertrag je
weils fUr sie erwachsenden Rechte und Pflichten auf den jeweiligen 
R ec htsnachf ol ge r zu übertragen . 

V Ir. 

(1) Das land und die PAG vereinbaren h 1emit, daß 

1. der Gegenstand des vorliegenden Vertrages durch dßn vorlie
genden Vertrag· erschöpfend - unbeschadet der Bestimmung 
unter Ziff. 2 • abechließend geregelt ist; 

2. alle aus früherer Ze�t allen falls noch bestehenden, dem 
Ge gen st an d dieses VertrBgea entgegenstehenden, mündlichen 
oder schriftlichen Vereinbarungen z wischen dem Land e i ner 
seits und der PAG andererseits durch diesen vorliegenden 
Vertrag aufgehoben werden; sowie 

3. Abänderungen und E rg änzungen des gegenst�ndlichen Vertrages 
zu ihre r Rechtsverbindlich keit zwischen. dem Land einerseits 
und der PAG ande rer seits der seh riftlichen torm bedUrfen, 
hingegen diesbezügliche mündliche Vereinbarungen keinerlei 
Rechtswirksamkeit ha be n sollen. 

( 2) Die mit der E rricht ung , VergebOhrung und DurchfUhrung dieses 
Vertrages verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben sowie al
lenf�lls entstehende Steuern trägt die PAG. Die dazu erforder
lichen Schr itte werden von der PAG gesetzt bzw. veranlaGt. 

(3) Der V ertrag �ird in zweifacher Ausfertigung er r ichtet, wobei 
j e der Vertragateil je eine Ausfertigung er h ält. 

(4) fUr S tr e itigke iten aU5 diesem Vertrag wi r d  das sachlich zu
ständigo Gericht 1� linz vereinbart . 

Linz, sm . 1987 Graz, am 23. 9. 1987 

rästerrei ch: 

(Landeshauptmsnn) ( V orstan d ) 
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I 

1\ldnUIl :11 (,I, I I ()!)O:'>/2G�),Pr.2/95 
AMT DRR 0. Ö. ..1..ANl>F..sRI-:GI1CRUN(; 
Fin- 109/ Jf- St&\ - 1988 

.. I �n .. 'hf'lllt"D o.-:�Io!�. l)eNMI 
tU..:! OepC\danll d� loftu.lt.I\I &/\tU"", 

A9 Pyhrn-AutobAhn; VorLrAK 
m1 t PAG 
Ergänzung 

.. 

�� .. \ 
An die 
Pyhrn Autobahn Aktiengesollschaft 
z.Hd. Herrn Generaldirektor 
Dr. Talirz. 

Wilhelm-Raabe-Ga�3e 24 
8010 G r a z 

Z 
111 FllI\lClIl 1. ll/)d 2. 

.' August 1988 4010 1.1 n I, aln ,,,,,,. .,,,,, ... .",,,,.,, ,. ......... .. 
.IJl"'''\A''1 -' J.I ...... ,",.A. 7 TVI. 17 lO 

\.� N'l�' �<J (Q..r{.) 
I 1'c -r: r '  . LJ �� 

Ar'll1 .. �. C· � . 1:_1:' I 
-, . ' /  , " , , . M" I' - . '. 1--1_- : r E1N\...,E'-'·.·:,;.T'; � . 

.. -. . 

Sehr geehrter Herr Generaldirektor! 

Als Beilage übermittelt das Amt der o;ö. Lande�regierung 
die rür das Land Oberösterreich un te r fer t i gt e Ausfertigung 
e iner Ergänzung zum Vertrag vom 3.8.1987/23.9.1987, welche 
zur �e1teren dc. Verwendung best io�t ist. 

Mit [reund�ichen GrUßen! 

fUr da3 Land Obp.rö�terreich: 

1 Beilage 
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Anlage zu GZ. 11 0502/269-Pr.2/95 

e r g  I n z u n g z u m Zu Fragen 1. und 2. 

/o� �.e. 19a7/23.S. 1997. abgoschlo$sen zwischen dem Land 
B010 �ber6sterrelch und der Pyhrnautob4hn Aktiengesellschaft. 

3raz. Wllhelm-RQabe-Ga�se 24 ,n�erer,.1tt. 

1. 

Jer Vertragspunkt rI. (1) erster Satz wird elnvernehmlle� �le 
'olgt geändert: 

Oas Land übernimmt 1� Nam.n der PAG bei �er Errichtung der A 9 
ür 

�die Baulose t bis 4. das 
Sattledt bis Aß - km 5,0'. 20i 

ist der Abschnitt Autobahnkno·ten 

das 8�ulos S. das 1st der Abschnitt Ae - km 7,S'! bis A8 km 

9,650: 

das Baulo! S. das ist 
- km '5.2. · 

der Abschnitt von Ae - km 14.175 b1s AB 

oJgende Aufgaben: 

I 

I I . 

Q ÜOrlgen 8estimmungen des Vertragsp�nktes II. sowie der 

1gen Vertragspunkte bleiben unverändert. 
son-

I"t 2. am st 1988 Graz, arn 11. Jul i 1988 

d Ober6�terreic�: 

LandliSl'lauptmann 
er. �tzsnbÖCk 

Fur die Py�rn8utoba�n 
AktiQngQBellso�aft: 

... . 
�.A • •  ': ::  ::..:: :.. ..: • .  : - . 
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AMt rter 0 ,6, l .• nC1 •• roglerunu 
�In - �ln/3� - �t. I�UH 

A�. Pyt'lrn "'lCol'\.�ni V_rtrau 
roJf P"l�,: �. froAfllung 

A.n dl" 
i=' Y h r r. ... I J T (1 C"" h n Akt \ • n g ,. " � 1 1 11 C ra ,. t 
� .�d. ��rrn Gener8101r�kt0r 

Or . T.\llr:. 

Wl1�cl" -RAAbp-���5� 24 

�Q.!.Q __ [_r._�_l. 

ß.' I 
1\"lnoo ZU G Z .  1 1  0502/269-pr.2/9S--:V· 

Zu �ragen  1. und 2 .  

"Oll) l.in:. Am t.. Augu�t 1989 
LllnC1hQu. 
1e1. 2720/'307 01,01 
OVA . 0069264 

Al'l 8'dl�ge übermittelt d8'1 ... mt �er 0 .6. l.andesregler1lng die �ür 
das Lan.j Obf""6st�"re1.cl"l unt�,.ferti\lte AIJSf�,.t19111'19 (fe r 2. Ergan-
7un� 7.11/1'. v"rtrsg vom 3.8. '9S7/?3.9. 1S87, .... t:-lche zur ..... eiteren dor
t i Q e n V (' r...., end u 1'\ 9 t"I (> � t i /1)", t ,. S t 

..... t f r � . 1 n c1 1 i r: P"1 � n Q r ,'i e e n ! 

FQr da� Land Ober6s�er�elch: 

\. 

1307/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)18 von 37

www.parlament.gv.at



" .  (1�) "._' Anlage zu GZ. 11 0502/269-Pr. 2/95 

Zu Fragen 1. und 2. 

2. E r 9 ä n z u n 9 z u m 

V e r  t r a g 

vom 3.8.1987/23.9.1987, abgeschlossen zwischen dem Land Ober
österreich und der Pyhrn Autobahn Aktiengesellschaft, SOlO G ra z , 
Wilhe1m-Raabe-Gasse 24 andererseits. 

1. 

Der Vertrsgsp�nkt 11. (1) erst�r Satz w i rd einvernehmlich wie 
folgt geändert: 

"Das Land übernimmt im Namen der PAG bei der Errichtung der A 9 
für 

- die Beulose 1 bis 4, das ist der, Abschnitt Autobahnkneten 
Sattledt bis AB-km 6,6 + 20i 

- das Beulos 6, des ist der Abs c hn i t t  AB-km 7,815 bis AB-km 
9,650; 

- das Saules 8, das ist der Abschnitt �on A8�km 14�17S bis AB-k� 
16, 2 ; 

- das Baulos 9, das ist der Abschnitt \on AB-km 16,2 bis zur 
Anschlußstelle Kirchdorf" · 

folgende Aufgeben: " 

11. 

Die übrigen Bestimmungen des Vertragspunktes II.sowie der son
stigen Vertregspunkte bleiben unverändert. 

ws; G r a z, am S. JU�\ ..aBi 

für OberClsterreich: PYHq' AUTO�Af-(N 
( ,fi� T E jG SE,L L SCH�F T 

(J' wt�(: 
Generaldirektor \ 

Dr.techn. H. Talirz 
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, 

/ 

VE R 1 R AG 

�bgeschlossen zwischen dem Land .Steierm,lrk (1 m folgenden 
Kurz Land genannt) einerseits und der Pyhrn Autobahn Aktien
ges el l sc haft , 8010 Graz, �ilhelm R�ahe-G4sse 24 (im folgen
den kurz PAG genannt), andererseits wie f o lgt : 

1. 

(1) Der Bundesminister (Ur wirtschaftliche Angel"egenhe1ten 
hat aufgrund des ASFINAG-Gesetzes, 8GB1. 339 VOm 24. 
Juni 1987 die Planung, Errichtung und Erhaltung der A 9, 
Pyhrnautobahn, i"1 Abschnitt "Umfahrung Rottenma"nn" der 
PAG Ubertragen. 

(2) Nach dem Bauzeitptan der PAG soll d iese Errichtung im 
Jahre 1990 a b gesch lo s sen sein. 

II. 

(1) Das Land Ubernimmt im Namen der PAG bei der Errichtung 
der A 9 folgende Aufgaben für den Ab schn i t t der wUmfah
rung Rottenmannw• 

a) Die Vorbe r ei t u ng und administrative Abw ic k l ung aller 
fUr d i e  eigentlichen Baumaßnahm�n notwendigen Vorar
beiten wie Leitungsverlegungen, Rodungen, Wasserver
sorgung und dergleichen. 

Die h1erfUr erforder11�hen Ausschreibungen sind in 
Abstimmung mit der PAG in deren Namen zu veranlassen. 

Oie Vergabe erfolgt durch die PAG, wobe1das Land 
eine n  Vergabevorschlag erstellt. Rechnungen sind an 
die PAG zu legen, wobei d1e vorbereitende Rechnungs
prUfung durch das Land erfolgt. 

h) Oie Projekts teuerung in rler ß�u�usführun9sphase 
(Oberleitung) und die örtl lehr Bauaufsicht. 
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- 2 -

1\ 1 1 1 ' 1 1  I "  : 1 1  ( , .' .  " ( ) ! i02/269-Pr. 2/95 -

1 \ 1  Fragen  1. und 2. 

D e r T e rm i n p l a n f ü r  d e n  B .\ U 3 b I 3 U 1  u n d  d \ �  c1 c! m l t i m 
Z u s a mm e n h a n g s t e h e n d e n  r t n � n l \ e r u n g s p \ � n e  s i n d m i t 
d e r  P A G  a b z u s t i m m e n . � l l �  R � c h n u n g e n  s i n d a n  d i e  P A G  

z u  l e g e n . A l l e  U b e r n � h m � n  u n d  V o r U b e r n a h m e n  s i n d 
g e m e i n s a m m i t d e r  P A G  d u r c h z u f 0 h r en .  

( 2 )  D a s  L a n d f U h r t  d i e v o n  d e r  P l\ (;  U D e .r n o m m e n e n u n t e r  
V e r t r a g s p u n k t  1 1 .  ( 1 )  b e s c h r i e b e n e n  A v ( g a b e n  s o  a u s , 
w i e s i e  d e r  L a n d e S h a u p t m a n n  i m  R a h m e n  d e r  A u f t r a g s 
v e r w a l t u n g  d e s  B u n d e s  9 c m � ß  A r t . 1 0 4 B - V G a u s z u f U h r e n  
h d t t e .  G e m � ß  d e m g e s e t z l i c h e n  A u f t r a g  a n  d i e  P A G i s t 
j e d o c h  f U r  a l l e  E n t s c h e i d u n g e n , w e l c h e  1 m  R a h m e n d e r 
A u f t r a g s v e r w a l t u n g  d e m B u n d e s m i n i s t e r i u m f ü r  � i r t 
s c h a f t l i c h e  A n g e l e g e n h e i t e n  z u g e f a l l e n w ä r e n , d e r  Y o r 
s t a n d  d e r  P AG z u s t � n d i g .  E b e n s o  b e d ü r f e n  a l l e  V e r t r � g s 
� n d e r u n g e n  u n d  E r w e i t e r u n g e n m i t A u f t r a g n e h m e r n  d e r  
v o r h e r i g e n  s c h r i f t l i c h e n  Z u s t i m m u n g d e r  P A G : 

( 3 )  p' u r c h  d e n  V e r t r a g s p u n k t  r I .  ( 1 )  u n d  ( 2 )  t r i t t  k e i n e  
A n d e r u n g  d e r  g e s e t z l i c h e  u n e  s a t z u n g s g e m ä ß  b e s t i m m t e r.  
A u f g a b e n b e r e i c h e  d e r  O r g a n e  d e r P A G  e i n .  I n s b e s o n d e r e 
b l e i b t d i e  n a c h  d e n § §  7 0  f f  d e s  A k t i e n g e s e t z e s  1 9 6 5  
b e s t e h e n d e L e i t u n g s g e w a l t d e s  V o r s t a n d e s  d e r  P A G  u n � n 
g e t a s t e t . 

I I 1 .  

( 1 ) D i e P A G l e i s t e t  d e m l a n d  f U r  d e s s e .n P e r s o n � l - u n d  
S a c h a u f w a n d  z u r  O u r c h f U h r u n g  d e r  u n t e r  V e r t r �g s p u n k t  
1 1 .  b e s c h r i e b e n e n  A u f g ß b e n  f o l g e n d e  E n t g e l t e : ' 

a )  F ü r  d i e  V o r b e r e i t u n g  u n d  A b w i c k 1 u n g  v o n  n o c h n i c h �  
e r l e d i g t e n u n d f U r  d i e  B u u a b w i c k l u n g  n o t w e n d i g e n  
8 e h � r d e n v e r f a h r e n  ( a u s g e n o mm e n  l i e g e n s c h a f t s e i n 
l ö s u n g e n ) e i n  T a g e s p a u s c h a l e  f U r  j e d e n  K a l e n d e r t a g , 
a n  d e m e i n e d i e s e r  a n g e f U h r t e n T � t i 9 k e ; t e n v e r r i c � 
t e t  w i r d .  F ü r  T M t 1 g k e 1 t e n .  d i e  w e n i g e r  a l s  v i e r  
S t u n d e n  d � u e r n , k o m m t  d a s  h � l b c T a g e s p a u s c h a l e  z u r  
V e r r e c h n u n g . 
D a s  T a g  e s p a u s  c h � 1 e f ü r  B (' h ö r  -
d e n v e r f � h r e n  b c t r � � t  9 � r u n rl c t S 2 5 . 1 0 0 , - 
( ; n H o  r t e n :  S c h i 1 1 1 n <J f ij r) ( 1 1  n d , 'W ., n I \ g t ., u s e n  d e i n -

h u n d e r t  O O / I o n )  
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Anlage z u  G Z ,  1 1  0502/269-Pr, 2/95 

Zu Fragen 1 ,  und 2, 

F ü r  j e  d r e i  T a g e s p a u s c h a l e n f ü r  B e h ö r d e n v e r f a h r e n  
g e l a n g t e i n z u s ä t z l i c h e s  B e h ö r d e n v e r f ah r e n - T � g e s 
p a u s c h a l e  f ü r  V o r b e r e 1 t u n g s a r b e i t e n  d e s  L a n d e s  z u r  
V e r r e c h n u n g . 

B e r e c h n u n g s g r u n d l a g e  f ü r  d i e s e  T a g e s p a u s c h a 1 e n s i n d 
d i e  Pe r s o n a l · ,  S a c h - u n d � e b e n k o s t e n  a u f  P r e i s b a s i s  
1987 . 

b )  F ü r  d i e  B a u a u f s i c h t vo n Vo r a r b e it e n u n d  e h e n s o  f ü r  
d i e P ro j e K t s t e u e r u n g  i n  d e r  B a u a u s f U h r u n g s p h a s e  u n d  
d i e  ö r t l i c h e  B a u a u f s i c h t  e i n Pa u s c h a l e  i n  d e r  H ö h e 
v o n  3 � .  g e r ech n e t v o n  d e n  j e w e i l i g e n N e t t o h e r s t e l 
l u n g s k o s t e n  f U r  d i e 6 a u a r b e i t e n  d e s  j e w e i 1 � g e n  G a u 
l o s e s . 

O i e E n t g e l t e g e m ä ß V e r t'r a g s p u n k t  1 1 1 . ( 1 ) l H . a l  
u n d  b )  d e c k e n a l l e  p e r s o n e l l e n u n d  m a t e r i e l l e n A u f 
w e n d u n g e n d e s  L a n d e s D w e l c h e  i n  d e r  v o l l s t ä n d i g e n 
o r d n u n g s g e m äß e n A b w i c k l u n g d e r  P r o j e k t s  t e u e r u n g  i n  
d e r  B � u a u s fü h r u n g s p h a s e  u n d  b e i  d e r ö r t l i c h e n  B a u 
a u f s i c h t  f U r  a l l e a u s g e s c h r i e b e n e n  b z w .  v e r g e b e n e n  
A r b e i t e n , e i n s c h l i e ß l i c h a l l e r a l l f ä l l i g e n  Z u s a t z 
o d e r  N a c h t r a g s a u f t r ä g e  e r f o r d e r l i c h s i n d .  

I n  s i c h a b g e s c h l o s s e n e ,  z u s ä t z l i c h  e r f o r d e r l i c h e  
M a ß n a h m e n , d i e n i c h t  i n  d e n  v o r g e s e h e n e n  V o r a r b e i 
t e n u n d  8 a u a r b e i t e n  e r f a B t w e r d e n  k o n n t e n , f u n t e r 
l i e g e n  h i n s i c h t l i c h d e r  E n t g e l t e d e n  i n  V e r t r a g s 
p u n K t  1 1 1 . v e r e i n b a r t e n  R e g e l u n g e n  s i n n g e m ä ß . 

' . '. 
, ' , 

( � )  Die Entgelte ( Refu nd i e l"ungsb� t l"ä�,e') g'e(T"läß Ve r t rag spunk t U Z . s i ri c 
einen MOnat nac-h -E ingang der für' den Jewe i l s  vorhe r i g e n  Mona t v er  
Land erstel lten und

' 
der PAO vorge leg ton Rcchnung fäll i g  u nd s i nC  

au� das l<onto :Nr , '  520 , 'La,�c1 Ste ier:mark ', be L d a r  Land e�-Hypo thck e � 
bank , e inzu,,:ah len und von der t.andesbuchhaltung zu  , Guns ten Ansa t z  
2 /0?0005 , PoSt · S270 .  Zu  ver.e�nn�n �  Das En tge l t  g e�ß vc r t rag�-

. punk � I I ! . ( 1 } ' l:i L a )  � s t we'r t g e g iChe r:' t  nach d e n  E� feh lung � sä : z. � r"  
d e s  Bun.desmirü ster iums für"F�nanzen, f�'" Pre i sände rungen au f d em 

, , ' -

SeI<. tor "Lohn" .ru,r das 8augewerÖe . ,  H i e rbe 1 g i l t d 1. e  � 8 2 1 1  i , 
,AuSgabe 1 . Ok tobe l"', 1 981 ' a l s '  z.ug ru,:"de l i eg e nd . Da s En tge  1 c gemäß 
ver t rag spunk t r H . ( 1 )  l i t .a i st zu 85 % dem An t e i l  " Lo h n "  z u z u -

' schre i ben . Der re s t l iche An te i l von 1 5  % i s t  dem An t e i l  "Son s c i c � 5 "  
zuzuschreiben urtd mi t den Jewe i ls halben Empfoh lun� s sä tlorj  z u  C�h j,.,�� , 
Ausgangspunk. t rUr d ie Berechnung 'de,r wer t s i che rung i s t  d e r  Tag d -9 r"  
Un t e r fer t igvng de s Ver tr�ge s .  Endpunk t ,der Be rec hnung d e r  We r t 
� lchcrung i s t  d �e fUr don' Mona t , 'dcr  j ey,'e i l igcn  LC i. s t ung :;erbr i ng\.J!",g 
��b l iche Indexiah l . ' 

1307/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)22 von 37

www.parlament.gv.at



• 4 • 

C.:/ 
Anlage z u  GZ. 11 0502/269-Pr. 2/95 

Zu Fra g e n  1 .  und 2 .  

( 3 )  G e r ä t  d i e  P A G  m 1 t i h r e n Z a h l u n g s v e r p f l i c h t u n g e n  g e g e n 
ü b e r  d e m  L a n d  i n  V e r z u g , s o  h a t  s i e  d e m  L a n d  a u s  d e n 
f ä l l i g e n  F o r d e r u n g e n  V e r z u g s z i n s e n i n  d e r  H ö h e  v o n 4 t 
p . a .  ü b e r  d e r  B a n k r a t e z u  b e z a h l e n .  

( 4 )  S ä m t l i c h e  i n  d i e s e m  V e r t r a g s p u n k t  v e r e i n b � r t e n  E n t g e l t e 
s i n d E n t g e l t e e x k l u s i v e e i n e r  a l l f ä l ' i � n U m s a t z s t e u e r . 

I V . 

D u r c h  d i e  V e r p f l i c h t u n g  d e s L a � d e s  z u r  E r b r i n g u n g d e r  
L e i s t u n g  g e m M ß  V e r t r ag s p u n k t  I I .  e n t s t e h t  k e i n  w i e i mm e r 
g e a r t e t e s  R e c h t s v e r h ä l t n i s  z w i s c h e n d e r  P A G u n d d e n  j e -
w e i l i g e n  B e d i e n s t e t e n  d e s  L a n d e s . . 

v .  

S e i d e V e r t r a g s t e i l e v e r p f l i c h t e n  s i c h , d i e  a u s d i e s e m  V e r 
t r a g  j e w e i l s  f ü r  s i e  e r w a c h s e n d e n  R e c h t e u n d  P f l i c h t e n a u f  
d e n  j e w e i l i g e n R e c h t s n a c h f o l g e r  z u  ü b e r t r a g e n . 

V I . 

( 1 )  O a s  L a n d  u n d  d i e  P A G  v e r e i n b a r e n  h i e r m i t .  d a ß  

1 .  d e r  G e g e n s t a n d  d e s  v o r l i e g e n d e n  V e r t r a g e s  d u r c h  d e n  
v o r l i e g e n d e n V e r t r a g  e r� c h ö p f e n d  - u n b e � c h a d e t  d e r  
B e s t i m m u n g  u n t e r  Z i f f .  2 - a b s c h l i e ß e n d  g e r e g e l t  i s t ;  

2 .  a l l e  a u s  f r ü h e r e r  Z e i t  a l l e n f a l l s  n o c h  b e s t e h e n d e n ,  
d e m G e g e n s t a n d  d i e s e s V e r t r a g e s  e n t g e g e n s t e h e n d e n , 
m ü n d l i c h e n  o d e r  s c h r i f t l i c h e n  V e r e i n b a r u n g e n  z � i s c h e n  
d e m L a n d e i n e r s e i t s  u n d  d e r  P A G  a n d e r e r s e i t s  d u r c h  
d i e s e n v o r l i e g e n d e n  V e r t r a g a u f g e h o b e n w e r d e n �  s o w i e 

3 .  A b ä n d e r u n g e n  u n d  E r g ä n z u n g e n  d e s  9 g . V e r t r a g e s z u  
i h r e r  R e c h t s v e r b i n d l i c h k e 1 t z w i s c h e n  d e m  L a n d e i n e r 
s e i t s  u n d  d e r P A G  a n d e r e r s e i t s d e r  s c h r i f t l i c h e n  f o r m 
b e d U r f e n . M ü n d l i c h e  V e r e i n b a r u n g e n h a b e n k e i n e r l e i  
R e c h t s w i r k s a m k e 1 t .  
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I;) 1\1 1 1 1 1 1 1 4 1  : 1 1  ( i / ,  1 1  (Hj 02/2 G 9 · P r , 2/9 Y 

/ 11 r " ' ! I ( ! 1 \ 1 .  und 2 ,  

- 5 • 

( 2 )  O i e  m i t d e r  E r r i c h t u n g . V e r 9 � b ü h r u n 9  u n a  O u r c h f ü h r u n g  
d i e s e s  V e r t r 4 g e s  v e r b u n d e n e n  K o s t e n ,  G � b U h r e n u n d  A b 
g a b e n  s o � i e a l l e n f a l l s  e n t s t e h e n d e  S t e u e r n t r ä g t d i e 
P AG .  D i e d a z u  e r f o r d e r l i c h e n  S C h r l t t e w e r d e n  v o n  n e r 
P A G g e s e t z t b z w .  v e r a n l a ß t . 

( 3 )  D e r  V e r t r a g  w i r d i n  z w e i f a c h e r  A u s f e r t i g u n g  e r r i c h t e t , 
� o b e i  j e d e r  V e r t r a g s t e i l j e  e i n e A u s f e r t i g u n g  e r h � l t .  

( 4 )  F U r  S t r e i t i g k e i t e n  a u s  d i e s e m V e r t r a g  w i r d  d a s  s a c h 
l i c h  z u s t ä n d i g e G e r i C h t i n  it r a z  v e r e i n h a r t . 

G r a l , a m  G r a z , a m  

F U r  d a s  l a n d  S t e i e r m a r k : 
Der Vo�s tand d e r  Re�tsabtel 1ung 1 

/ 

/ 1//2 

; ü r  d i e � ;� � r n  A u t o b a h n  

��C� 
( W . HQ(rat er .  L i eb ) 
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L 
GZ 

o 
AMT DER . 

STEIERMÄRKISCHEN: LANDESREGIERUNG 

BOI I Grn. L&Z1dc$regic/"\Ini - Rec:hrsablcilung 1 I 
An die 
Pyhrn-Autobahn AC .  

WilheJm-Raabe-Gasse 24 
8010 G r a z 

1 - 66/I D1 73/11 - 89 

.-1 ,  

'Ta I l n l\ "  I" U , ""' ,,", f"" 6 "  ' • .;. 

zu"GZ�"il""o�o2 21W9�.J., 
1 __ -1 

. 2 O. �unt . �§�ra ,� undr....{- ·  
I EINßELANG!" . 

·R�htS&llteiIung 1 - Pt.nonalU\gelcg�heiten � (J� 
801 1 Gru, Hofgaue l S  
D VR.  0087 1 22 
Bearbeiter Hr .  DI" .  toJanke 

Telefon DW (0 3 1 6) 70 3 1 / 2430 
Tela 3 1 1 838 lrggr a 
Paruieeverkehr 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

<t> fI.." .  /ri"I 
� � .  
� �  

Bitte in der Antwort du G�chäfuuichcn (GZ) 
dieses Schreibens U\führen 
Graz, am 15 . Juni 1989 

Ggst Vertrag zwischen dEm Land Steieimerk 
und der Pyhrn Autobahn Aktiengesellschaft 
liber die Verwendung von Landesbediensteten 
Ergänzungs- bz\>J . Erweiterungsvertrag 

: ! 
In der Beilage w� eine unterfeI"tigte Gleichschrift 

des Ergänzungs- bzw. �eite�sVertrages Ubernrlttelt . ·  
I '  

Hinsichtlich deI'" Leistungen deI'" Entgelte an das Land. 
Steiennark w� die bisherige Vorgangsweise beibehalten . 

Beilap;e 
Ergi::l.nz ung 
zun Vertr-ag 

PUr die Steiennä k1sche Landesregierung 
Der Abt ungsvoI'stanci. 
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/ G l e i c h s c h r i f t  . ' - . (�) Anla.ge zu GZ. 11 0502/269-Pr . 2/% 
Zu Fra g e n  1. und 2. 

( R G Ä N Z U 'N  G 
z u m 

V E R T R A G  

a u s  d e m J a h r e  1 9 8 7 , a b g e s c h l o s s en z w i s c h e n  d e m  L a n d S t e i e r m a r k  

e i n e r s e i t s u n d d e r P y h r n  A u t o b a h n  A k t i e n g e s e l l s c h a f t , 8 0 1 0  Gr a z , 

W i l h e l m - R a a b e - G a s s e  2 4 , a n d e r e r s e i t s .  

I .  

D e r V e r t r a g s p u n k t  I .  i s t  w i e  f o l g t  n e u  z u  f a s s e n : 
If I : 

A u f g r u n d  d e s A S f I N A G - G e s e t z e s i �  s e i n e r l e t z t e n  P a s s u n g  ( 8 G B I .  

N r . 3 2 5 / 8 8  v o m  9 .  6 .  1 9 6 6 ) w u r d e d e r  P A G  d i e  P l a n u n g , E r r i c h t. u n g  
u n d  E r h a l t u n g  d e r A 9 Py h r n e u t o b a h n i n  d e r S t r e c ke v o m  K n o t e n  
S e l z t h a l  b i s  R o t t. e n m a n n / S ü d  u n d i n  d e r S t r e c k e v o n  G a i s h o r n  b i s  
T r a b o c h  ü b e r t r a g e n . 

N a c h  d e m  v o r l i e g e n d e n  B a u z e i t p l a n  d e r P A G  s o l l  d i e s e  E r r i c � l u n 9  

i m  J a h r e  1 9 9 3  a b g e s c h l o s s e n  s e i n .  

I ! .  

D e r V e r t r a g s p u n k t  1 . 1 . i s t  i m  1 .  A b s a t z w i e  f o l g t  a b z u ä n d e r n : 
., 1 I . 

( 1 )  D a s L a n d  ü b e r n i m m t  i m  N a m e n  de r P A G  b e i  . d e r E r r i c h t u n g  d e r A 9 
f o l g e n d e  A u f g a b e n  f ü r d i e  i n  I .  gen a n n t e n  Ab s c h n i t. t e :  
a )  • . • •  " .  

I I 1 .  

D i e  ü b r i g e n  Be s t im m u n ge n de s V e r t r s g s p u n k t e s  I I .  S b w i e  d e r 

s o n s t i g e n  V e r t r a g s p u n k t e  b l e � b e n  u n v e r ä n d e r t .  

G r a z , a m  

d S t. e i e r m a r k : 
I 

�� 

G r a l , s m  1 .  6 .  1 9 8 9  

F ü r  d i e?]y n A u t o b  a h n  A k l i e n _ 
e s  c a r t : 1'\ , 
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Anlage z u  G Z .  11 0502/269-Pr . 2/95 

U B E R E I N  K O M  M E N 

TA U E  R \i ., ; .' '- 0  13 ,6, H� r.{�tn 1 . und 2. �"-1 ·3 ·Lf·O· 5 5-.I�) : / _j 1 7. :'l .� ?  ' :� � 7 ! 

' I  - . . . . . .  · f; I 

I I 

a b g e s c h l o s s e n  z w i s c h e n d e r  T A U E R N A U T O B A H N  A KT I E N G ES E L L 

S CH A F T , 5 0 2 0  S a l z b u rg , A l p e n s t ra ß e  9 4  ( i n d e r  F o l g e  k u r z  

A G  g e n a n n t ) u n d  d e m  L A N D  K Ä R NTEN ( i n d e r  F o l g e  k u r z  L a n d 

g e n a n n t ) 

ü b e r  d i e B e s o r g u n e  b e s t i m m t e r T ä t i g k e i t e n  d e r  T a u e r n a u t o 

b a h n  A k t i e n g e s e l l s c h a ft , d i e  i h r  b e i  d e r  P l a n u ng u n d  d e r  

E r r i c h t u n g  d e r  A 1 1  Ka r a wa n k e n a u t o b a h n  zw i s c h e n  V i l l a c h  

C A  2 ,  A 1 0 )  u n d  d e r  S t a a t s g r e n z e i m  K a r a w a n k e n t u n n e l o b 

l i e g e n . 

1 a )  D i e  R e p u b l i k  ö s t e r r e i c h  h a t  a u fg r u n d  d e s  K a r a w a n k e n 

a u t o b a h n - F i n a n z i e r u n gs g e s e t z e s  i n  d e r  F a s s u n e B G B l . 

N r . 4 4 2 / 7 8  m i t  E r l a ß  d e s  B u n d e s m i n i s t e r i u m s  f ü r  

B a u t e n  u n d  T e c h n i k  v o m  2 4 . 1 . 1 9 7 9 , Z a h l 8 9 0 . 5 2 5 / 2 3 -

I I I / 9 - 7 8 , d i e  H e r s t e l l u n g , E r h a l t u n g  u n d  F i n a n z i e r u n G  

d e r  K a r a w a n k e n a u t o b a h n  A 1 1  i n  d e r  S t r e c k e  W i n k l  i m  

R o s e n t a l  b i s  S t a a t s g r e n z e  i m  K a r a w a n k e n t u n n e l d e r  

T a u e r n a u t o b a h n A k t i e n ge s e l l s c h a f t  ü b e r t r a g e n . 

1 b )  H i n  s i e  h t l  i c h d e r  u n t e  r P u  n k t 1 a )  ß e n a  cl n t e  n S t I� e c k  e .:: :" 

s e t z t d e r  g e  g e n s t ä n d 1. i c h e V e r  t r Cl g d a s  Ü b e I" e i n  k o m  r;; e �-: 

v o m  1 8 . O k t o b e r  1 9 7 9 . 

1 c )  \-! e i t e  r s h a t d i e  R e p u b  1 i. k i) s t e l' r� e i  c h a u r g r u n  d d e s  

J\ S F I N A G - G e s e t z e s  i n  d e l� F a s s u n g 8 G B I . U r' .  i 1 9 3 /  1 9 E< :  � . .  

V e r o r d n u n g d e s  B u n d e s m i n i s t e r s  f ü r  B a u t e n u n d  T e c h � � �: 
v o m  1 .  r, u g u s t 1 9 8 6 , B G ß J.  N l� .  5 2 2 / 1 9 8 6 , v e l� ö r f c n t ::' : c :� "  
a m  3 . 1 0 . 1 9 8 6 , d i e P l a n u n G u n d  f� I' I� i c h t u n l; ei e r' T e i l s ;; : " .: <  
d e r  A l l K Cl r a wa n k e n Cl U t o b  Cl h n v o n  V i 1. 1. a c h  ( f\  2 ,  /\ 1 0 )  �. � :� 
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� i n k l  i m  R o s e n t a l  d e r  T a u e r n a u t o b a h n  A k t i e ng e s e l l 

s c h a f t ü b e r t r a g e n . 

2 .  D a s  L a n d  s t e l l t  d a s  z u r  D u r c h f ü h r u n g  d e r  i m  P u n k t  

6 .  d e s Ü b e r e i n k o m m e n s  b e z e i c h n e t e n  M a ß n a h m e n  b e 

n ö t i g t e  u n d  g e e i g n e t e  P e r s o n a l d e r  A G  z u r  Ve r f ü g u n g  

s o w i e  d i e  d i e s e m  P e r s o n a l d i e n l i c h e n  R ä u m l i c h k e i t e n  

u n d  E i n r i c h t u n g e n ; d i e s e s  P e r s o n a l  v e r b l e i b t  

w e i t e r h i n  D i e n s t n e h m e r d e s  L a n d e s , v e r b l e i b t  i n  d e n  

d e r z e i t i g e n  D i e n s t s t e l l e n  u n d  u n t e r s t e h t  d i e s e m  

a u c h  i n  d i s z i p l i n ä r e r  u n d o r ga n i s a t o r i s c h e r  H i n 

s i c h t ( R e g e l u n g d e s  U r l a u b e s , d e r  V e r t r e t u n g , d e s  

K c a n k h c i t s e r s a t z e s , e t c . ) . 

3 .  D u r c h  d i e s e  Z u r v e r f ü g u n g s t e l l u n g g e m ä ß  P u n k t  2 .  
t r i t t  k e i n e Ä n d e r u n g d e r g e s e t z l i c h  u n d  s a t z u n g s 

ge m ä ß  b e s t i m m t e n  A u fg a b e n b e r e i c h e d e r  O r g a n e  d e r  

A G  e i n . I n s b e s o n d e r e b l e i b t  d i e  n a c h  § §  7 0  f f .  

d e s  A k t i e n g e s e t z e s  b e s t e h e n d e  L e i t u n g s g e wa l t d e s  

V o r s t a n d e s d e r  A G  u n a n g e t a s t e t . 

1 1 . D e m g e m ä ß  v e r p f l i c h t e t  s i c h d a s L a n d  d U t� c h  e n L 
s p r e c h e n d e  W e i s u n g e n s i c h e r z u s t e l l e n. , d a ß  d e n  a u f  
a u f  d i e r ü h r u n g d e r  A g e n d e n  b e z u gh a b e n d e r, I\ t� 

a r d n u n " e n d e s  V o r s t a n d e s  d e r  A G  d u r c h  d i e  L j L j � 

\.J e r ci e n d e n D i e n s t n e h  m e  r d e s  L a  n d e s  R e c h n IJ n g g e 
t l� a g e n w i r d . 

J e  I·J e i l s b .i s z u m  1 .  2 .  d e s J. a u f c  n :: e n K 3 1, .; n d c t' j . 1  f l  t '  C' : :  

'.,: j l' d  d e l' A G  e i n O l' g a n i s a t i o n s p .l c: n  b c t n; r r c n d  r: t ' -

] e d i g u n  8 d e l� v e r t r' a g s g e g e n s t �j n ( : � ;  c h e n [\ ß e n d  e 11 v 0 f!: 

i J d n d  U b e r g e b e n . 

') - .:- -
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An lage z u  G Z .  11 0502/269-Pr .2/95 
Zu Fra gen 1 .  und 2. 

- 3 -

5 .  A l l e v o n  d e n  b e r e i tg e s t e l l t e n  D i e n s t n e h me r n  d e s  

L a n d e s  D r i t t e n  g e g e n ü b e r  i m  R a h m e n  d e r  N a ß n a h m e n 

g e m ä ß P u n k t  6 .  a b g e g e b e n e n  E r k l ä r u n ge n u n d  V e r 

e i n b a r u n ge n w e r d e n  s t e t s n u r  i m  N a m e n  u n d  a u f 

R e c h n u n g  d e r  A G  a bg e g e b e n  b z w .  a b g e s c h l o s s e n ; a u s 

g e n o m m e n h i e v o n  s i n d  V e r t r a g s v e r h ä l t n i s s e , d i e m i t  

D r i t t e n  z u r  B e s o r g u n g  v o n  A u fga b e n  d e s  L a n d e s  i m  

S i n n e  d i e s e s  V e r t ra g e s  a b g e s c h l o s s e n  w e r d e n . 

A l l e  V e r t r ä g e s i n d , s o f e r n e  d e r  V e r t r a gs w e r t 

S 1 0 0 . 0 0 0 , - - ü b e r s t e i g t , i m  E i n v e r n e h m e n  m i t  d e m  

k a u f m ä n n i s c h e n  V o r s t a n d s m i t g l i e d  a b z u s c h l i e ß e n . 

H i n s i c h t l i c h d e r  G r u n d e i n l ö s e w e r d e n  d i e  v o m  L a n d  

d e r  A G  z u  n o m i n i e r e n d e n  V e r t r e t e r e r m ä c h t i g t , 

o h n e  Z u s t i m m u n g d e s  V o r s t a n d e s  b e i  E n t s c h � d i g u n g s 

b e t r ä g e n  b i s  z u  1 N i o . S c h i l l i n g b e i  u n b e b a u t e n  

G r u n d s t ü c k e n  u n d  b i s  z u  1 , 5 N i o . S c h i l l i n g b e i b e 

b a u t e n  G r u n d s t ü c k e n  d e n  A b l ö s e n  z u z u s t i m m e n . 

D i e s , s o f e r n e  d i e  E n t s c h ä d i g u n g e n a u f  G r u n d  e i n e s  

b e g r ü n d e t e n  u n d  d e r  R e c h t s l a g e e n t s p r e c h e n d e n  G u t 

a c h t e n s  e r m i t t e l t  w u r d e n  u n d  k e i. n e $Q o d (? r f'ä ) l rA 

v o r  1 i e g e n , \.,r e 1 c h e v o n  d e n  Ü b 1 i C [1 e l� 13 e \-" C l' ;_ U 11 G s g l' U..'l ci '" 

s � t z e n  a b 0 e i c h e n . 

6 .  B e i  d e n  1·1 a ß n a 11 m e  n ,  f ü r  d i e d a s  i� Cl fj cl d a ;) f; (' c i  g n c; L e 

? e l� s o ::  Cl 1 d e l� r:. C z u r V e r  f ü g  u n g s t e l 1. t ,  h 2. :; ci c 1 t. c 2' 

s i c h U :-:-I d i e  P r o j e k t i e r u n g , B 3 u l e i i:. u n g  u :: . i ß a u 
C li h r u n g  i m  R a h m e n d e r , d e l� A G  ü tJ l i e g c r1 c.; e: 1 > /\ u i' g a b c : :  
i l '  : 1  S j e : 1 t 1. _i e h  d e r  K a r  a I .... a n k e n a  u t o Ll a. �.� n Z I-l i :e: ; ' i 1  e I I  
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;1 ) v j .I ] ;1 C 1 1  ( f\  ;) , f\ 1 ( ) 1 1 1 1  d W i l l  k J i m Il 0 s e n Li] 1 S 0 w i e  

h )  \-J] l l k l  .i m  1 1 0 :'; ( ' l l l , ; \ 1 h i : ; Z U I ' :s t a a l s {'; l ' c n z c i m  K a r a 

\" Z1 n k c n l U 1 1 11  C 1. • 

D i e  f\ u s l e g u n g d i e s e l ' B e ['; l' i. (' re e l' fo l g t  i m  S i n n e  d e s  
j e w e i l s g e l l e n d e n  F .i n a n za u s g l e i c h s g e s e t z e s  s o w i e  

d a  z u  e I' l a s  S e l l e  I '  D I I  I' C h f Li 1 1  r u n  g s r i c h  t l  i n  i e n d e s  

[3 u n d e s  m i n i  s t e l' i II m s f Li I' F i n a  n z e n . 

7 .  E s  h iJ. n d e l t  s i e h d a h e l' i n s b e s o n d e r e  u m  

7 . 1 • 

7 . 2 .  
7 . 3 . 

7 . � . 
7 . 5 .  

P 1. iJ. I I  U II ß U n (1 P I' 0 j e k t i  e I' U n g 
C I ' U r1 d e i  11 1. Ö s u n g u n d V e  t' b ü e h e  r u n  g 

D i e I3 c s c h 2. [ [ u  n g d e I' f ü r  d i e  A u s  s c h I' e i b U 1: G 
u n d  ei j e  V C I' g a b e  n a c h  Ö N O R �l e l' fo r d c r' J. i. e :� c �', 

U n t e r' l a g e n  
D i e A b f a s s u n g d e r  V e r t ra g s e n t w ü r f e 

D i e  13 a u Li b e nl iJ. e h  u n g ,  B a u  a b r e  c h n u n  g U !1 d :::; 2. u -

a b n a  f l r" e  c i. n s  e h  1 i e ß l  i c h d e r  S c h  1 u ß a  i) I ' C C :--. :' '.": :-. C; , 

S O \-.'(; 2 ' . s i c h d i e s e  a u s  d e r  A b w i c k J u n r; r':--::: :'  

Ga lj \' (; r t r ;j g e m i t  d e n  A u f  t r a g  n e h rn e r :, '.' t' ,� �': :: '::: :'. 

ci U l� C ) :  ci i. e !3 a u v e r t r' ä g e  a u s g e l ö s t '.-1" " ' ,-. •  � � .·C " 

8 .  I l i n g (� g (; n i J : ,  ' . ' : n r : ; ' ' j j r; I\ C  m i t i h r e m  ( : i f � r; ! i '  

' ' " ' J : ' r j r ; r' u n g c n u n d  1 l ( : r: l"i l l l l 1 I f '" 
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I\ l d ; q l P  / 1 1  ( i / ,  1 1 0502/269-Pr , 2/95 

Zu Fragen 1 ,  und 2, 

l) . il j (' !\ C; v e  I '  P r J :i e i l t c t s i e  1 1 , d I '  I l \  1 , , 1  1 h I , I I '  1 1  , 1 1 1 :  ; \ i < '  I '  I ,; 1 ' -

r ü l l u n ß d i e s e s Ü b e l ' e i. n k o ll l lll e l l : ; 1 ' 1 ' \'; , 1 1 ' 1 1 : ; 1 ' 1 1 , 1 1 ' 1 1  l ' I ' I ' : ; o n a l 
u n d  S a c h a u [w a n d i. rn S i n n e  d e :; F I\ C l l ) �� "  m i t , ' i l l l' lIl 

P I ' o z e n t s a t z v o n  9 v o n  1 0 0 v o n  d l' l l [ ' ( i r '  \ ; I ' l I 1 1 d l ' i l l J . ö s e  

u n d  H e r s t e l l u ng a n  D I' i  t t e ['; e l c i :� L I' t l ' n : ' ; 1 1 1 1 1 l 1 ) ! � I' I 1 , z u  

e l ' s e t z e n . 

- 5 -

1 0 . D i e  A b r e c h n u n g  h a t j ä h r l i c h a u f[yu n ci \.� c : ' \' 1.' : 1 d e i' A G  

g e l e i s t e t e n  u n d v o n  d e r  A S F I N I\ G l ' e C u n d i ('> r' t l� l 1 :': a l l l u n g e n  

b z \.J. v o m  F i n a n z a m t  z u v e r  g ü t e n ci <.' \.' 1..' ! '  S t <.:' , : I: r '  1 1  ;' L i  I '  d i e 
h e r ' a n z u z i e h e n d e n  P o s i t i o n e n  z u  ,-' : ' r ,-' l :; e :� , h' l' l' c i v j e r' t e l 

j ä h  I' 1 i c h  e V o r s c  h ü s s e a u f  1\ n f o t' d e !' \.l n :,;  ci e s L .:}  lhh ' S v o n  

d e r  A G  g e l e i s t e t w e r d e n . 

1 1 . D a s  L a  n d h a  f t e t d e r  A G  g e  g e n  ü b e  :' r c  r � :.. e 0 I' d 1: 'cl n g s g e  -

m ä ß e  E r f ü l l u n g  d e r  v e r t r a g s g e g e � s t ä n d l � c h e n  A u f 

g a b e n . 

1 2 . D i e s e s  U b e r e i n k o m m e n t r i t t  m i t  : e r  J � t 0 � f e r t i g u n g 
d u r c h  b e i d e  V e r t r a g s t e i l e i n  K r � f t . ...... . � " . . :� :3 :� ..:.. (: J t )  t :) 1 S 

s t 2 n d 1 i c h e n [\ u t o b  a h n  t e  1. 1:') t ü c V. r; :: ;;: iJ /. , j ;� � .  , 
c; c: m c; s s e n  e n Z c i t r () u m  e s  b j :� z u r' :: : ' . : ; : ,  ( : : :  ] . : : '  . .  . .  : :  ':: r' -

. , I : ! '  

i :  i , . I I ; i " !  � , I  ! ! J  

" 1 1 : 

( 1 - :  1 ' \ :  : 1 1  

I I , ' :�� 

, ,: , 1 
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A P  1 1 7 1/9 4 

A n l a g e  z u  GZ . 1 1  0 5 0 2 / 2 69 - P r .  2/9 5 

r • . r 
':'.: 
\. 

1 3 .ZrJl!JrWb�r 1 9 9 

··· e 

Sehr  g e e h rter Herr Bundesm in ister !  

A u f  I h r  Schre i ben vom 22 .  N ovember  1 9 94,  GZ.  8 08 . 1 8 0 / 1  2 7-VI / 1 1 -9 4 ,  bet ref fend d i e  
G e l tendmachung von Schadenersatza nsprüchen g e g e n  d i e  Länder  O b e röste r re ich  und 
Ste ie rmark  (bzw.  gegen D ri tte ) i m  Zusammenha n g  mit  d e r  e h e m a l i g e n  Pyhrn  Autob a h n  
A G ,  t e i l e  i ch  I hnen fo lgendes m i t :  

H e rr  L R  I ng .  Ha ns-J oachim Ressei  h a t  mich mi t  Schre iben vom 6 .  Dezef1l ber  1 9 9 4  
i n formier t ,  d a ß  d i e  Ste iermärk ische Landesreg ierung in  ihrer  S i tzung a m  5 .  D e z e m 
b e r  1 9 9 4  den  Beschluß gefaßt hat ,  fo lgende Erk lärung a bz u g e b e n :  

" Da s  L a n d  Ste iermark erk lärt  h ins icht l ich a l l e r  Ansprüche d e r  R e p u b l i k  Österre ich  und d e r  
Ö S A G  a l s  Rechtsnachfolger in  der  PAG aus d e r  Mitwi rkung des  Landes Ste i e r m a r k  a n  d e r  
E rr i c h tung  der  Pyhrnautoba h n  (Vorbere itung , Proje ktsteuerung und ört l i c he B a u a u f s i c h t )  
b i s  3 1 . Dezember  1 9 9 5  insowei t  auf  d ie  E inrede d e r  Verjä hrung z u  verz ichte n ,  a l s  
Verjä hrung n i c h t  bereits b i s  h e u t e  e ing etreten s e i n  so l l te . "  

Dessen ungeachtet s ind ,  w ie  bere i ts  mehrfach zum Ausdruc k g e bracht ,  u n v e r z ü g l i c h  
g e e i g nete Schritte z u r  Durchsetzung a l l fä l l iger  Schadenersatzans prüche g e g e n  w e n  i m m e r  
e r f orderl i c h .  

H e rr n  
B undesmin ister  f ü r  wi rtscha f t l i che 
A n g e l e g e nhe i ten 
Dr .  Wol fgang Sch üssel 

Stubenr ing  1 
1 0 1 0  W i e n  

1307/AB XIX. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original)32 von 37

www.parlament.gv.at



A l l lnUIl : "  ( i l. .  11 0502/269-Pr .2/95 
Zu Fra g e  9. 

, , ' l i  l ' I � ; ( h ' l 1 ( )  : ; 1 1 '  l i d / l i "  1 1 / 1 1 " 1 1 1 . 1 1 0 . .  d 11 1 1 ' ' 1 1 "1 1 .1 1 \ \ 1  .lnl  t"l : � A l ; ; 11�;  H n t : ! l t s l w c h f o l g e r i n  d e r  Pyhrn 

A U ( O / I . 1 I 1 1 l  AG 1 1 1 1  1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 \ 1 1 1 1 1 1 1  dtl l  / 1 1 1 :1 1 1 : / 1 1 1 < 1, , 1 1 ;1 ( 1 1 1 1 1 1  d l n S t l i l l  S I f )"e zu v e r ha l t e n .  
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i 

I 
I 
.1 

1\ 1 \ 1 1 1 ! l O  z u  G Z .  11 0502/269-Pr .2/95 
1 3 . :au�E9-. 1 9 9 

T. I .... 

I " > 1 " , ,  I I l ' l l l "i I 

i Von d n r  M i t t o i l u n n  i n  D l� i l W I 1 l  S d l l l l d l t l l l  v , l l n  t; , [lt' : t' rn blH 1 9 9 4  ü ber den  Beschluß d e r  

I S W l e r l ll j ,  k i s c l w i l  L a n d n s l e n ' l� l l " '\ 1  " ' I l �; I l : " ( I ! , : "  t \"\t '� Vt' l  j ;l h rung sverz i chtes  b is  

I 3 1 . D e z e rn b or 1 9 9 5  ( ,1 11<1 1 0 0  d l� 1  [ I  k l ;'i l u l l \ 1  d l l �  l. ;l I "h' � O ber österre ich l  h a be ich  Ke nntn i s  

\l n n O l l l ll1 c n . D i e s e n  B e s c h l u ß  n l� h l� I c l l  U l l h ' I  , ' ' ' h' l 1 l  ,1 1 1  H l� r rn  Bundesmi n i s te r  �ür  

w l l t s c h a f t l i c l w A n D c l o 9 0 n h c l t l� n  0 "  \,y t l l l \ l . I I l �l S l' t , ('I :' :' l, t  w e i t e r .  

M i t  f r e u n d l i c h e n  Grüßen 

He rrn 
L R  I ng . H a ns-Joach im R e s s e i  

Landhaus 
8 0 1 0  G r a z  
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1 - 1  C I' I ' Il 
Dktin.  Fcrdinnnd LACI NA 
H u n J es m ini!:itcr f1lr  Finullzl' l l  

) l i l l l l l l c l p fnrtgusse '� -8  
1 0 1 0  . ..Ri..cn 

Verjiih rUllgsverziclt t 

Sehr geehrter Hen' Minister, 
l i eber Fre\.Uld ! 

An lage z u  G Z .  11 0502/269-Pr . 2/95 

Zu Fra ge  9 ,  

Graz, tun 6.  Dezember 1 994 

Ich nehme bezug auf Dein Schreiben vom 25 . 1 1 . 1 994 und teile Dir mit, daß die Steier
märkische Landesregierung in ihrer Sitzung vom 5 . 1 2 . 1 994 den Beschluß gefaßt hat, 
folgende ErkHirung abzugeben: 

Das Land Steiermark erklärt hinsichtlich aller Ansprüche der Republik Österreich und 
der ÖSAG als Rechtsnachfolgerin der PAG aus der Mitwirkung des Landes Steier
mark an der En'ichtung der Pyhrnautobahn (Vorbere itung Proj ektsteuerung und ört
l iche B auaufsi cht) bis 3 1 . 1 2 . 1 995 insoweit auf die Einrede der Verj ährung zu verzich
ten, als Verjährung nicht bereits b i s  heute eingetrete:l s e in s ollte .  

Ich verb leibe 
mit freundl ichen Grüßen 
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, ' ( , / / 1 1  , I  

---_ . .  

I , ' \ 1 1  

I ,, :  WlllIUejllU tll'l"I��,,1 
WII III I ;hejtl�l I \ll Ii�I"1 

1 ' l lk'; I D I U M  

\� I " \ I , ;I m .' N " " , ' l I l h , ' I '  1 9 9 4  
\ ; �'. . : : I ( I :  I , I :  1 1  \ I .' " V I / 1 1 - 9 4 

I 

H e l ' ! '  I h I l H l l \ r wl l l l ! � : !  \ l \ ' ! . ' / / I ( ,  1/', 
� l I ( 

/{ 

-----
/ cl/ li 

{ �" - , '  
' , ' 

I n  I h :n� 1l1 S c h r e i b e n  vom 7. �  Novembe r 1 9 �) ·1 : · l�0 t r0 f f e n d  d i e  G e l 

t e nd m a c h u n g  v o n  S c h a d c n c I: s a t z o n s p rücl1 e n  g e g e n  d a s  L a n d  S t e i 

e rm a r k i m  Z u s a mme nhang m i t  der ehem a l i g e n  P y h r n  A u t o b a h n  AG , 

w i rd d a r g e l e g t , d a ß  d i e  E n t scheidun g  d e s  L a n d e s  S t e i e rm a rk , 

d i e  A b g a b e  e i ne s  Verj ä h rungsverz i ch t e s  a b z u l e h n e n , e i nv e r -

n e hm l i c h  v o n  Landesha up tmann - S t e l l ve r t re t e r i n  \'; a l  t r a u d  

K l a s n i c  s ow i e  L a n d e s r a t  I ng . Re s s e I  g e t r a g e n  w e r d e . 

F r a u  L a nd e s h a u p t mann - S t e l l vertreter i n  K l a s n i c ,  d a r a u f a n g e 

s p rochen b e r i ch t e t e  m i r ,  daß ih rer s e i t s  s e h r  w o h l  B e r e i t -

s c h a f t  b e s t e h e , e i nen Verj ährung sver z i c h t  a b z u g e b e n , s i e 

j e d o c h  g ru nd s ä t z l i ch i n  A b s t immung m i t  H e r r n  L a n d e s r a t  R e s s e I  

d e r  Me i n u n g  i s t , d a ß  a l l e  i n  d e r  i n  Rede s t e h e n d e n  H a f t u ng s 

f r a g e  a n  d a s  Land S te i e rm a r k h e r;,m g (� t r fl q e n e n  F o r d e r u ng e n  

n i c h t  s t i c h h a l t i g s i nd . 

A u s  d i e s e m  G r u nd h a t  Fra u l . i l l ld ( ' : ; " " I J I J I . 1 l 1 i J l ' I I - �� 1� C! J  I v e r t r e t e r i n  

K l a s n i c  b e re i t s  v o r  e i n i q n l  Z , ! l 1 ,  , d l '  ( ; ' I !; , d l ! . r : l l  b e i m V e r f a s 

s u ng s d i e n s t  d e s  Lande s S U d l ! I I l 1 il l k  1 1 , II I J l I . I , l f j  1 j ( ! q ( ! I )(� n u n d  d a s  

E r g e b n i s  v o r k u r z e m  i n  O :l I I l ! 1 I 1  : ; t : l I I ' o J 1 ) / ' 1 ,  / 1 / ' 1  1 1 1 J . i 1 1 l f l ( ! ! ; r a l  Re s s e I  

m i t  e i n e m  T e x t v o r s ch l a g  1 ( 1 1  / , 1 / \ / ,  V " I J ii l l l i l / l r j : . v ' , r :r. i c; h t s e r k l ä 

r u ng m i t g e t e i l t . 

I 
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1\ l \ l n W1 : t l  G Z .  1 1  0502/269-Pr . 2/95 
' I .  Wt<lIIH"!'tt b. •. "\I.�.'1  . 

'\' I I I " l-'n .. H;Hlhll"hlt Zu Frage  9. 

IH o Abg n be d j o � ; ( ' 1 1 ·: , I , l n l l l l l ' J  I \ \ " J \  d \ l l ' l · " .\ l l �' auch im a l l g em e i 

n o n  ö f fe n t l i c h e n  I l \ t " " n � � j " . 1 1 ,1 1 \ \ \ \ d u n'h o i nen Z e i tgew i nn d e r 

nöt i g e  V e r h a n d l ll l l S 1 ! ; ! : j ) ' « ' I \ ,1 1 1 111 \ ] 1 ' : ; ,  'h,\ I" 1 "1..' 1'\ \ .. e rden kann , d e r f ü r  

e i ne g e n a u e  A b k  l l\ l' U l \q 1 1 " J 1, \ 1 1 \  t \ ' , '\' l' nd  l' 1 1 1.." n  S t andpu n k t e  i n  d e r  

v o r l i eg e n d e n  s c h w i e l'j q ( ' 1 \  : ; , H  ' 1 1 ·· u n d  l'\."\ (:� h t sma t e r i e  e r fo r d e r l i c h 

i s t . 

U n a b hä n g i g  d a von ha t ci i  l' () �� t c r re i c h i s che A u t oba h ne n - u n e  

S chne l l s t r a ße n  A G  bere i t s  u l l e  S c h r i t t e z u r  K l a g s e i n b r i n g u n g  

g e s e t z t ,  d i e  vo r z u n ehmen i s t ,  s o f e rne n i ch t  doch n o c h  e i n e  

Verj ä h ru n g s ve r z i ch t s e r k l ä r u ng e i n t r i f f t . 

I ch e r s uche S i e  d a h e r  nochma l s  I I h ren E i n fluß d a h i ng e h e n d  

g e l t en d  z u  m a c he n , d a ß  H e r r  Landrat Re s s e I  d i e  Ver z i c h t s e r 

k l ä ru ng rech t z e i t i g  a b g i b t . 

1 B e i l age 

H e r r n  
B u n d e s m i n i s t e r  f ü r  F i n() l l z ( � J I  
D k fm . Ferd i n and L a c i n a  

H i mme l p fo r t g a s s e  4 - B 
1 0 1 0  W i e n  

M i t f r e u n d l ichen G r ü ß e n  
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